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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC 1953 Lüdersdorf II : SV 1964 Ermschwerd 
Sonntag, 15.01.2023, 10:00 Uhr

Palermo und Mangold in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam vom TTC 1953 Lüdersdorf II, als
Giuseppe Palermo sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV 1964
Ermschwerd sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Palermo und Mangold,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 11. Saisonspiel waren
die Gäste vom SV 1964 Ermschwerd ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Palermo / Weix konnten im Spiel gegen Tusch /
Meyer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Mangold
/ Richter machten mit Wiatrek / Schober beim 11:8, 12:10, 11:6 recht kurzen Prozess und gewannen
ihr Doppel sicher. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten wenig später Schade / Schade beim 2:
3 gegen Amend / Müller leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Amend / Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Tobias Mangold hatte anschließend gegen Florian Schober bei seinem Sieg in
drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Martin Wiatrek musste Claudia Richter
Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Giuseppe Palermo Michael Amend in fünf
Sätzen. Das Einzel zwischen Bastian Schade und Michael Tusch endete mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an der Reihe. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Patrick Weix am Nachbartisch gegen
Ingo Meyer. Keinen Punkt beisteuern konnte Marius Schade im Match gegen Mirko Müller, das 0:3
verloren ging. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC 1953 Lüdersdorf II und des SV
1964 Ermschwerd in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias Mangold seinem Gegner
Martin Wiatrek beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Auf dem falschen Fuß erwischte Claudia Richter ihren Gegner Florian Schober
beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Giuseppe Palermo gelang es, Michael Tusch im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1953 Lüdersdorf II nun 11 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV 1964 Ermschwerd nach der Niederlage jetzt 4
Saison-Siege, 6 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TG 1863
Großalmerode (TTC 1953 Lüdersdorf II) bzw. gegen den TTC 1962 Albungen (SV 1964
Ermschwerd).

 Statistik:
 TTC 1953 Lüdersdorf II
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Doppel: Palermo / Weix 1:0, Mangold / Richter 1:0, Schade / Schade 0:1 
Einzel: T. Mangold 2:0, C. Richter 1:1, G. Palermo 2:0, B. Schade 1:0, P. Weix 1:0, M. Schade 0:1 

 SV 1964 Ermschwerd
Doppel: Wiatrek / Schober 0:1, Tusch / Meyer 0:1, Amend / Müller 1:0 
Einzel: M. Wiatrek 1:1, F. Schober 0:2, M. Tusch 0:2, M. Amend 0:1, M. Müller 1:0, I. Meyer 0:1


